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Fortsetzung,
Zum andern sollen die Rent Meister auffn Peters

Berge ihre Zusammenkunfft in Gemeinhanse die Rent
Meister auff Rinckleben aber in der Cüsterey haben
und welche Renl Meistere das Jahr a Ambte die
sollen macht haben die Gemeinden so offt es die
Noth erheischet an besagie Oerlher zuerford rn undt
ihnen dasjenige maß wegen E E Raths oder sonst
wegen der Feuerstädten und Instruinenlen Borne
und andere die Gemeinde angehende Nothdurfft betrifft
vorzutragen mit Bescheidenheit erinnern die vrlUnai
Schatzunge von denen Häusern nach den Drey König
Fest fleißig eintreiben und Niemandt darinnen ver
schonen desgleichen auch so Lxttvrorllinirr tlollecle
gefordert würden dieselben ebensallß einnehmen und
so hierbey einiger Zweyffel bey ein und dem andern
Umbstande vorkommen möchte sollen die Nent Meister
bey E E Rathe und der Cammerstube sich Raths zu
crholcn und nichts vor sich zu liecicliren auch die ein
genommenen Gesälle jedes Jahr die vor den Sonntag
Invoeavit der Cammerstuben richlig berechnen und
keine Reste bey Straffe der Erfttzunge auffschwellen
lassen Würde nun jemand von denen so gefodert
worden vorsetzlich und ohne genugsam gehabte Uhrsach
außen bleiben oder sich auch sonsten bey Abstattring
deßen waß von ihn gefordert wirdt und Er rechtmä
ßiger Weise schuldig ist ungebehrdig stellen oder mit
unbescheidenheit den Rent Meister begegenen der soll
von Ihnen mit Einen Groschen zum ersten Zwey
Groschen zum andern und Drey Groschen zum dritten
mahl gestraffet werden welche Straffe denn zum Feuer
Iiislrumentell und Erhaltung gemeiner Gebäude an
gewendet werden sollen

Zum dritten wenn das Jahr verstoßen und die
neuen Renti Meistere bestättiget seyn soll der abge

hende so im vergangenen Jahr die Einnahme gehabt
seine Rechnung über die eingenommenen Bußen Nach
bahr und andere Gemeinheils Gelder den Sonn
abendt vor dem clvent schließen und des folgenden
Sonntags umb Eilff Uhr in beyseyn Unsers Stadt
Lecrelanj So in E E Raths Nahmen die neuen
Rent Meistere vorstellet und an ihr Ambt weiset der
Gemeinde vorlesen und sich nach befundener Richtigckeit
darüber quittiren laßen damit allenthalben recht gehan
delt werden möge vor die Rechnung zu führen und
fchreibegebühr nun beckombt der Rent Meister auffn
Peters Berge Vierzehn Groschen der Rent Mei
ster auffn Ninckleben aber Sieben Groschen

Zum v erdten soll alle Jahr den ersten llveut
Sonntag Mittages vor angehenden Gottes Dienste auch
Vorstell und Einweisung der neuen Rent Meistere
und abgelegter Rechnung diese Ordnung vor der
gantzen Gemeinde welche des Tages vorher darzu er
fordert wirdt laut deut und öffentlich verlesen und
von dieser Zusammenknnffl keinen Einwohner außen zu
bleiben verlaubet seyn

Zum Fünfflen sollen die Rent Meistere keinen zu
einen Nachbahr anff und annehmen Er bringe dann
richtigen Schein von wannen Er komme wie Er sich
verhalten undt wie auch waß Uhrsachen Er von dem
selben Orthe abgeschieden sey auch soll kein Einwoh
ner einigen Haußgenoßen oder ledig Weibes Mensch
so geschwängert und daselbst einkommen will ohne der
Rent Meister vorwißen welches letztern wegen Sie
die Bewilligung auff beschehene Anzeige von Unß
dem Rathe erlangen sollen zu sich einnehmen beher
bergen oder auffhalten so ferne aber dem Rent Mei
ster solches angesagt und Er in die Auffnehmung
cviiüeiNiret sollen von einen Paar Eheleuihen Drey
Groschen von einer ledigen Magdt oder Knecht aber
so auffliegen und nicht dienen wollen ohne das ge
wöbnliche jährliche Schutz Geldt Vier Groschen nebst
1 Groschen von einer k tinilie und 6 Pfennige voi



tiner ledigen Persohn alle l albe Jahr zum Born
Gelde und Feuer Instrumenton gefordert werde
Eine geschwängerte Dirne aber wann Sie von Unß
dein Rache nach ausgestandener Straffe concossw
erhalten die Sechswochen anffn Pelersberge uudt Rinck
leben zuhalten soll Einen Thaler in die Gemeinde
undt Sechs Groschen den Nent Meister erlegen des
gleichen soll auch kein Einwohner mehr den Zwey
Paar Haußleuthe einnehmen also daß in jeden Hause
mehr nicht denn Drcy Paar Lenthe den Wirth mit
eingeschloßen zugelaßcn und geduldet werden sollen
welcher Einwohner aber darwieder thut soll so offt es
geschiehet mil Sechs Groschen auch überdies nach Ge
legenheit mit Gefängniß bestraffet werden damit hin
sühro nicht mehr allerhandt lose Gesindlein der Orthe
auffgcnommen und geherberget werden möge Wie
denn auch die Nent Meister fleißig nachzufragen ha
den ob die auff untt eingenommenen Hauß und
Mieth Leuthe sich ibrer Hautr Arbeit ehren oder ob
Sie sich nur mil Betteln wie bißhero öffters geschehen
behelffen und hinbringen auff welchen letzlem Fall Sie
solch müßig Betlel Aolck wiever fort treiben und ferner
nicht dulden sollen So sollen auch die Nent Meistere
schuldig seyn alle Wochen einen Zeddel und I le de
rerjeuigen Persohnen auffs Rath Hauß zu liesern
welche diese Woche über anffn Peters Berge und Rinck
leben auff und eingenommen worden damit man
eigentlich wißen möge wer die Leulhe seyn und ge
nauere Nachfrage nach ihren Zustande thu könne

Zum Sechsten sollen die Reut Meister zweymal
des Jahres alß zwischen Ostern und Johannis dann
Michaelis und Martini eine Umbgaug hallen und
zusehen ob die Einwohner ihre Feuer Mauern recht und
reine haben kehren laße ob bey Feuerstädten einige
Gefahr zubesmgen auch sonsten die Oerther wo Feuer
zu seyn pfleget reinlich gehalten werden wer nun
solches nicht gethan auch auff geschehene Anmahnung
innerhalb Acht Tage och nicht thun würde der soll
Vier Groschen zur Straffe g b n und dennoch schuldig
seyn ter Andeutunge binnen anderweitigen Acht Ta
gen bey ebenmäßiger Straffe folge zuleisten bey wel
chen Umbgange auch die Brantewein Blasen und
Hanß Leuthe mit erkundiget uud auffgezeichacr weiden
sollen Desgleichen auch tie Nent Meister mit Ach
tung zugeben daß die Häuser in Baulichen Stande
und Wesen erhalten nicht verwüstet und waß darzu
eigentlich gehöret darvon nichts gezoge werde

Fortsetzung folgt

Chronik der Mdl Aalle

Persmialnachricht

Des Königs Majestät haben dem Domainenralh
Dahlström den Nöthe Adler Orden 4 Klasse zu
verleihen gernht Derselbe scheidet mit dem Ablaufe
dieses Vierteljahres aus dem Staatsdienste in welchem
er die Domainen Nent Kasse für Halle und Schkeuditz
verwaltet hat

ES habe in diesen Tagen an zwei Stellen der
Stadt umfangreiche Bauarbeiten begonnen indem einer
seits die wieder gestaltete weitere Bebauung der Lehm
brcile die Anlage der Slraßen und Kanäle nothwendig
macht andererseits das Project einer Hasenanlage an
der Saale gleichfalls bis zu dem Beginnen der Arbei
ten gediehen ist Diese letzteren sollen bereits im Herbste
dieses Jahres vollendet sein Ueber die Anlegung der
damit in Verbindung zu setzenden also die Sladt
durchschneidenden Eisenbahn läßt sich Sicheres noch
nicht mittheilen

Kirchliche Anzeige

Katholische Kirche Freitag den 13 März Abends
7 Uhr Fastenandacht und Predigt

Ein Thaler mir am 8 d M zugegangen
ist der Bestimmung gemäß verwendet Herzlichen Dank

dem Geber Dr Blanc
Zehn Lilbergroschen an 8 d M im

Säckel der Domkirche vorgesunden sind einem Armen

übergeben Neuenhaus
Hallische Handelskammer

Zufolge Mittheilung der hiesigen Königl Baiik
Commandite geben wir hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß daß der

Wechsel Disconto auf
zurückgesetzt worden ist

Halle den II März 1857
Die Handelskammer für Halle und die

Saalörter

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Eckstein



BckanntmachmuM

Bekanntmachung
Um die Versendung kleiner Gelobeträge zwischen

Preußen und Nord Amerika zu erleichtern besteht seit
dem 1 Januar 1855 die Einrichtung daß Beträge bis
50 Prenß Cour zur Auszahlung au Adressaten
in den Vereinigten Staaten von Nord Ani rika bei
den Preußischen Post Anstalten eingezahlt werden kön
nen Die Einzahlung hat ans Grund einer ledigen
Adresse zu erfolgen die den Empfänger und dessen
Wohnort mir Angabc des Staates und der County ge
nau bezeichnen muß jedoch Mittheilungen sür den
Empfänger nicht enthalten da f da die Adresse selbst
demselben nicht Übermacht wird Auf dieser Adresse
muß der Betrag der baaren Einzahlung mit den
Worten

Hierauf eingezahlt 4vermerkt tie Thalersumme euch in Zahlen und Buch
staben angegeben sein

Dem Empfänger muß von der für ihn geschehe
nen Einzahlung directe briefliche Mittheilung gemacht
werden um denselben zur Empfangnahme des Geldes
in Amerika zu veranlassen Die Auszahlung
der Beträge an den defignirten Empfän
ger in Amerika erfolgt nicht durch die
Post fondern durch Vermittelung des
Preußischen General Confuls in New
Nork worauf die Adressaten besonders aufmerksam
zu mache sind

Die Gebühr sür die baare Einzahlung beträgt
1 pro Thaler oder jeden Theil eines Thalers und
ist sofort bei der Einzahlung zu erlegen

Berlin den 22 Januar 1857
Gencra l Post A mt

ch mückert
Nothwendiger Verkauf

beim Königl Preuß Kreisgerichte zu Halle
a d S I AbtheilungDas dem Maurer Johann Gottfried Mörtz ge

hörige in hiesiger Stadt in der großen Steinstraße
suk Nr 15 früher Nr 160 belegene und im Hypo
thekenbuche der Stadt Halle Band V Nr 160 einge
tragene Grundstück bestehend aus

einem Wohnhause nebst Seitengebäude Hofraum
und Garten

nach der nebst Hypotheken Schein und Bedingungen
in der Registratur eine Tieppe hoch Zimmer Nr
13 einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

6612 15 Z

soll am

23 Juli 1857 Vormittags I Uhr
an ordentlicher GericWstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr 6 vor dem Deputirten Herrn Kreis
Gerichts Rath Balcke meisibietend verkauft werden

Glaubiger welche wegen einer aus dem Hypothe
kenbucbe nicht ersichtlichen Realforderung aus den Kauf
geldcrn Befriedignng suchen haben sich mit ihrem An
sprüche bei dem Gerichte zu melden

Halle a/S am 19 December 1856
Königl Kreis Gericht I Abtheilung

A kl e t i o n
Unizugshalber versteigere ich Montag d Hl

März Nachmittags von 1 Uhr ab ans der Aönigl
Saline in Halle ein gutgehaltenes Mobiliar beste
hend aus Sopha s Kommoden Kleider Wäfch
Bücher u Küchenschränken Tische Stühlen ver
schiedenen Nücks c Haus u Küchengeräthe 1 kupf
Kessel Gmtenbänken Blumengestellen Misibeetfenstern
Kupferstiche u dergl m sowie auch I gutes Pia
noforte

Gebackene Birnen k 2 6 4 empfiehlt
E L Helm

Saure Gurkeu delicai von Geschmack em

pfiehlt E L HelmDie besten bainschen Malzbonbons von be
kannter Güte gegen Huste bei

E L Helm Steinstraße
Sehr gut kechende Erbsen Bohne Linsen Hirse

und Alsleber Kohbübe empfiehlt
M Weber Scdnieerstraße Nr 32

Sehr mchlreiche weiße Speise Kartoffeln schö
von Geschmack k Metze 1 4 ir Scheffel 20

Geiststraße Nr 65
4 Stück 8 Monat alte Sckweine in sehr gutem

Stande stehen zu m Verkauf Leipziger Straße Nr 12
Blätter Tabacke offeriren billigst

Heynig K Sachtlcr Bauhof Nr 3
Ein Stutzflügel von 6 Oktaven ist preiswürtig

zu verkaufen Leipz Str Nr 99 über d Hof 2 Tr
Alte Rißhaare sowie neue ungerissene Gänsefedern

werden zu kauten gesucht gr St i siraße Nr 63

Wgß Alte Münzen in Gold Silber und
Kupfer sowie Gold Silber Kupfer Messing Zm u
Blei kauft zu den höchste Preise

S M Fricdländer Markt Nr 4



Die Kleider Halle der vereinigten Schneidermeister
Schmeerstraße 3Z bei Herm Voigt

empsiehll einem geehrten Publikum zur besondern Beachtung ihr Lager fertiger Herrenkleider Cons r
manden Examen und Kinderanzüge und ist in den Stand gesetzt jegliche Bestellung aufs B ste
prompt und wohl zu beachten durch eigene Kräfte in bekannter Güte und Reellität auszuführen Ferner wer
den bei der nunmehr vorgerückten Jahreszeit und um damit zu räumen Winterkleider aller Gattungen zu bedeu
tend herabgesetzten Preisen verkauft

Gummi U be schuhe repar dauerh C Neibert
Strohhof Kelluerg 6

SOV Thlr sind aus sichere Hypothek sofort aus
zuleben Zu erfragen in der Expedition d Bl

Zwei tüchtige Setzer und einen Lehrling
der aber mindestens Deutsch orthographisch richtig
schreiben und Geschriebenes fertig lesen können muß sucht

die Buchdr von H W Schmidt Rann Str 1
Einen Lehrling sucht der Tischlermstr Vkohwaldt

kl Brauhausgasse Nr 13

Ein Bursche kann in die Lehre treten beim Tisch
lermeister Nenner Barfüßerstraße Nr 12

Ein Laufbursche Sohn rechtlicher Eltern findet

Stellung bei Hermann Znmpe
Es wird zum 1 April ein tüchtiger Kutscher der

Bedientendicnste übernimmt gute Zeugnisse hat und
ein anstandiges Mädchen die in der KüÄe Bescheid
weiß vertan ,t Zu erfragen in der Expedition d Bl

Ein fleißiges Mädchen findet zum t April einen
Dienst Näheres Breitenstraße Nr 32

Ein ordentliches Dienstmädchen sucht zum 1 näch
sten Monats der Bäckermeiste r I Elitzsch

Eine Auswärierin wird gesucht Bauhof Nr 3
Köchinnen Hms und Viehmädchen sowie Pfer

deknechten können gute Dienste nachgewiesen werden durch

Frau Hilpert Schülershof Nr 2l
Ein fleißiges ordentliches Mädchen findet zum

1 April als Kö chin einen Dienst M arkt Nr 17
Gesucht wird von einem stillen Miether ein Logis

parterre oder 1 Etage zu einem Mittelpreis und zum
j April zu beziehen womöglich auf dem Neumarkt
Näheres in der Expedition d Bl

Eine Wohnung bestehend in Stube u 2 Kam
mern c wird für eine Wittwe zu miethen gesucht durch
den Sekretair Kleist Schmeerstr Nr 16

Druck der

In Nr 8 Weidenplan ist zu Ostern oder Johan
nis d I eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern
c an ruhige Miether zu vermiethen Auch kann dazu

ein kleiner Garten abgelassen werden
Leipziger Straße Nr 7 lieht eine Wohnung vorn

heraus an stille Leute für 26 zu vermiethen und
zum 1 April zu bezie hen

Ltube Kammer Küche mit Zubehör ist zum 1
April zu vermiethe Oderglaucha 32 Nanmann

Schlafstellen mit Kost Breiteustr 4 1 Tr links
Valoren gegangen ist l violett und schwarz ge

flochtener Sanimetzopf von Wittekind nach Halle oder
in der gr Ulrichsstraße Dem Wiederbringer eine Be
lohnung Abzugeben in Halle Domplatz 6 im Hofe

1 Paquetchen mit Putzsachen ist gefunden worden
und gegen Erstattung der Jnsertionsgebühren abzuholen

bei D E C Kind Domplatz
Herr B wir haben noch nichts in diese Blatte

gelesen von dem am 1 März von der Ballgesellschaft
bei Hrn Gröbler für die Armen gesammelten Tha

ler Mehrere der daran Betheiligten
Familien Nachrichten

Zum Jenseits entschlief friedlich meine innig geliebte

Frau Amaiie geborne Michaelis
Halle am 7 März 8, 7

Carl Qnilitzsch

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 10 März t857
Weizen 2 Thlr 10 Sgr Pf bis 2 Thlr 20 Sgr P

Roggen 1 20 1 25Gerste 1 20 t 25Hafer 25 27 6Buchdruckerei
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